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Tagesordnungspunkt 119 

Resolution der Generalversammlung 

[ohne Überweisung an einen Hauptausschuss (A/62/L.32 und Add.1)] 

  62/122. Ständiges Mahnmal für die Opfer der Sklaverei und des trans-
atlantischen Sklavenhandels und Wahrung ihres Gedenkens 

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolution 61/19 vom 28. November 2006 „Begehung des 
zweihundertsten Jahrestags der Abschaffung des transatlantischen Sklavenhandels“, 

 sowie unter Hinweis darauf, dass der 25. März 2007 zum Internationalen Tag zur Be-
gehung des zweihundertsten Jahrestags der Abschaffung des transatlantischen Sklavenhan-
dels erklärt wurde, 

 Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generalsekretärs1, der sich schwerpunktmä-
ßig mit Initiativen befasst, die von Staaten unternommen werden, um die Ziffern 101 und 
102 der von der Weltkonferenz gegen Rassismus, Rassendiskriminierung, Fremdenfeind-
lichkeit und damit zusammenhängende Intoleranz verabschiedeten Erklärung von Durban2 
durchzuführen, mit dem Ziel, die anhaltenden Folgen der Sklaverei zu bekämpfen und dazu 
beizutragen, die Würde der Opfer der Sklaverei und des Sklavenhandels wiederherzustellen, 

 in der Erkenntnis, dass über den vierhundert Jahre währenden transatlantischen Skla-
venhandel und seine anhaltenden, weltweit spürbaren Folgen nur sehr wenig bekannt ist, 
und erfreut über die verstärkte Aufmerksamkeit, die der Frage mit der Begehung des Jah-
restags durch die Generalversammlung zuteil wurde, insbesondere darüber, dass sie in vie-
len Staaten stärker wahrgenommen wird, 

 insbesondere unter Hinweis auf Ziffer 101 der Erklärung von Durban, in der die inter-
nationale Gemeinschaft und ihre Mitglieder unter anderem gebeten wurden, den Opfern ein 
ehrendes Andenken zu bewahren, 

 1. begrüßt die Initiative der Mitgliedstaaten der Karibischen Gemeinschaft, in den 
Räumlichkeiten der Vereinten Nationen ein ständiges Mahnmal als Zeichen der Anerken-

_______________ 
1 A/62/270. 
2 Siehe A/CONF.189/12 und Corr.1, Kap. I. In Deutsch verfügbar unter http://www.un.org/Depts/german/ 
conf/ac189-12.pdf. 
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nung der Tragödie und der anhaltenden Folgen der Sklaverei und des transatlantischen Skla-
venhandels zu errichten; 

 2. nimmt Kenntnis von der Einrichtung eines freiwilligen Fonds für die Errichtung 
eines ständigen Mahnmals, spricht denjenigen Mitgliedstaaten ihren aufrichtigen Dank aus, 
die bereits Beiträge zu dem Fonds entrichtet haben, und fordert andere interessierte Parteien 
auf, dies ebenfalls zu tun; 

 3. beschließt, ab 2008 den 25. März jedes Jahres zum Internationalen Tag des Ge-
denkens an die Opfer der Sklaverei und des transatlantischen Sklavenhandels zu erklären, 
ergänzend zu dem von der Organisation der Vereinten Nationen für Erziehung, Wissenschaft 
und Kultur bereits ausgerufenen Internationalen Tag des Gedenkens an den Sklavenhandel 
und seine Abschaffung; 

 4. ersucht den Generalsekretär, in Zusammenarbeit mit der Organisation der Ver-
einten Nationen für Erziehung, Wissenschaft und Kultur und aufbauend auf ihrer Arbeit, 
einschließlich ihres Projekts „Route der Sklaven“, ein Kontaktprogramm einzurichten, das 
unter anderem Bildungsinstitutionen und die Zivilgesellschaft dazu bewegen soll, das Ge-
denken an den transatlantischen Sklavenhandel und die Sklaverei zu thematisieren, um 
kommenden Generationen die Ursachen, Folgen und Lehren des transatlantischen Sklaven-
handels einzuprägen und sie mit den von Rassismus und Vorurteilen ausgehenden Gefahren 
vertraut zu machen; 

 5. ersucht den Generalsekretär außerdem, der Generalversammlung auf ihrer drei-
undsechzigsten Tagung über die Einrichtung und Durchführung des Programms Bericht zu 
erstatten; 

 6. beschließt, den Punkt „Folgemaßnahmen zum Gedenken an den zweihundert-
sten Jahrestag der Abschaffung des transatlantischen Sklavenhandels“ in die vorläufige Ta-
gesordnung ihrer dreiundsechzigsten Tagung aufzunehmen. 

75. Plenarsitzung 
17. Dezember 2007 


